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Frühlingsfest
Bammental

Samstag 
30. April

ESSEN UND TRINKEN
Charussco gebratene Spieße  
Cocktailbar  
Suppe aus geretteten Lebensmitteln  
Kaffee und Kuchen  
Thai Curry und Frühlingsrollen  
Gegrilltes Wildschwein  
Getränke 
Rostbratwurst und Steaks  
Muffi ns  
Waffeln
Eismarie
Herzhafte und süße BammenTaler  
Champagner Ausschank  
Bionade, Wasser, Waffeln   
Hähnchengrill  
Spezialitäten aus Sri Lanka 

BÜHNENPROGRAMM
14:00   Aufführung von Elsenztalgrundschülern 
14:30   Modenschau von Beuaty Cosmic
15:00   Übertragung Entenrennen 
15:30   Iri Trio
16:00   Trommeln mit Kossi Dikpor
16:30   Chor Taktvoll und Handschlag Percussion 
17:00   Posaunenchor
17:30   Blue Note Bands
18:30   Siegerehrung Entenrennen
19:00   Maibaumstellen und Feuerwehrkapelle 
20:00   Band Bagmo

ENTENRENNEN
15 Uhr, Elsenzbrücke

Wissebacher Maifest
30.04. - 01.05.

Samstag, 30.04.2022

ab 10:30 Uhr Bewirtung

17 Uhr Festbeginn
18 Uhr Maibaumstellen

Fassbieranstich
20 Uhr Live-Musik

Sonntag, 01.05.2022

Potzblitz!
LIVE-Musik mit

Festzelt - Vergnügungspark
Kellerbar - Bierwagen

Powered by

JUGENDFEUERWEHR
WIESENBACH
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Wegen Fahrbahnunterspülung

L 600 Bammental – Gaiberg bis auf Weiteres voll gesperrt
An der Landesstraße (L) 600 zwischen Bammental und Gaiberg gab es in 
der Nacht vom 13. auf den 14. April 2022 einen Wasserrohrbruch an der 
Verbandsleitung. Hierbei wurde die Fahrbahn der Landesstraße teilweise 
unterspült. Daher ist diese Strecke ab sofort bis auf Weiteres voll gesperrt.
Wie das Amt für Straßen- und Radwegebau mitteilt, wird das genaue Aus-
maß der Schäden derzeit geprüft. Aufgrund der Bauarbeiten in Gaiberg ist 
die genannte Strecke bereits gesperrt. Bisher war nur Anliegerverkehr mög-
lich. Momentan wird daran gearbeitet, den Rohrbruch zu beheben und die 
Fahrbahnoberfläche provisorisch wiederherzustellen. „Dies sollte bis heute 
Abend gelingen“, so der Betriebsdienstleiter der Straßenmeistereien im Rhein-
Neckar-Kreis, Matthias Knörzer. Der Streckenabschnitt muss aber über die 
Osterfeiertage voll gesperrt bleiben, das heißt auch der Anliegerverkehr muss 
über die ausgeschilderte Umleitungsstrecke fahren, lediglich der Bammenta-
ler Waldfriedhof kann angefahren werden, so Knörzer weiter. Die endgültige 
Reparatur des Schadens wird dann ab Dienstag, 19. April 2022 angegangen.
Das Amt für Straßen- und Radwegebau bittet um Verständnis für diese 
Maßnahme.

Seit Dienstag, 19. April 2022 ist das Corona-Dash-
board des Rhein-Neckar-Kreises deaktiviert

Seit Dienstag, 19. April 2022 ist das Corona-Dashboard des Rhein-Neck-
ar-Kreises deaktiviert. Damit passt sich auch der Rhein-Neckar-Kreis den 

umliegenden Stadt- und Landkreisen an, die bereits seit einiger Zeit täglich 
keine Zahlen mehr melden. Darauf weist die Pressestelle der Kreisbehörde 
aktuell hin. Bereits in den zurückliegenden Wochen gab es aufgrund techni-
scher Probleme im Zusammenhang mit der internen Datenbank des Gesund-
heitsamtes des Rhein-Neckar-Kreises Übertragungsfehler zum Dashboard. 
Daher stimmten die Zahlen auf dem Dashboard nicht mit den Meldungen 
des Landesgesundheitsamtes (LGA) bzw. Robert-Koch-Instituts (RKI) 
überein. Einen Meldeverzug der Zahlen aus dem Stadtkreis Heidelberg und 
Rhein-Neckar-Kreis in Richtung LGA oder RKI gab es jedoch nicht.
„Die Corona-Zahlen sind im Stadt- und Landkreis zwar nach wie vor auf 
einem hohen Niveau, die 7-Tage-Inzidenz und die Fallzahlen sind jedoch 
nicht mehr die entscheidenden Faktoren zur Beurteilung der Corona-La-
ge. Vielmehr ist die Hospitalisierungsrate, das heißt die Zahl der Men-
schen, die wegen ihrer Infektion in einer Klinik behandelt werden müssen 
als Gradmesser des Infektionsgeschehens zu betrachten“, erläutert die 
zuständige Gesundheitsdezernentin Doreen Kuss. Daher habe sich die 
Kreisverwaltung dazu entschlossen, das Dashboard offline zu nehmen.
Künftig können alle Interessierten die aktuellen Corona-Zahlen dem La-
gebericht des LGA mit Inzidenzen für alle Kreise entnehmen. Er ist zu 
finden unter https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/fachinforma-
tionen/infodienste-newsletter/infektnews/seiten/lagebericht-covid-19 
oder unter  www.rhein-neckar-kreis.de.

Versorgungsamt

Schwerbehindertenausweis 
wird in der Regel nur befristet ausgestellt
Beim Versorgungsamt des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis gehen aktuell 
zur Befristung des Schwerbehindertenausweises und zum Urteil des Landes-

Jede Blutspende zählt! 
Auch bei schönem Wetter. �
Das DRK bittet dringend zur Blutspende.
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze 
Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden. Die Blutplättchen (Thrombozyten) sind maximal 4 Tage halt-
bar, die roten Blutkörperchen (Erythrozyten) bis zu 42 Tage und das Blutplasma ca. zwei Jahre haltbar.
Das DRK bittet alle Spendewilligen auch trotz des schönen Wetters und der zahlreichen Freizeitmöglichkeiten sich einen Ter-
min zur Blutspende einzuplanen und zu reservieren: 
Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am: 

Donnerstag, dem 21.04.2022 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Biddersbachhalle, Am Sportzentrum 2, 69257 WIESENBACH
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden. 
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: terminreservierung.blutspende.de 
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspen-
delokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnell-
test nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen 
vor Ort zu vermeiden, können keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden. 
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer 
Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter www.blutspende.de/corona. Informationen rund um die Blutspende bie-
tet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung
März 2022

Jede Blutspende zählt! Auch bei schönem Wetter.
Das DRK bittet dringend zur Blutspende.

Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend
benötigt. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven
aufgebaut werden. Die Blutplättchen (Thrombozyten) sind maximal 4 Tage haltbar, die
roten Blutkörperchen (Erythrozyten) bis zu 42 Tage und das Blutplasma ca. zwei Jahre
haltbar.

Das DRK bittet alle Spendewilligen auch trotz des schönen Wetters und der zahlreichen
Freizeitmöglichkeiten sich einen Termin zur Blutspende einzuplanen und zu
reservieren:

Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am:

Donnerstag, dem 21.04.2022
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Biddersbachhalle, Am Sportzentrum 2
69257 WIESENBACH

Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden.
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: terminreservierung.blutspende.de

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten
ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den Status geimpft,
genesen oder getestet erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-
Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Um
Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, können
keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.

Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl,
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und
sich fit fühlen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter www.blutspende.de/corona .

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie
Service-Hotline 0800 - 11 949 11



Notrufe

Notruf, Unfall	 110
Feuerwehr und Rettungsdienst	 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis	 112
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0 
Kläranlage	 Tel. 972125 
Wassermeister 	 Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung� Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme� Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg	 Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar� Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten: � Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei)	 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C� Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB)	 Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr. 	 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr.	 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax	 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst:	 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd	 Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl, � Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar 	 Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass, � Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� Tel. 06226 9934077
� Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  � Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet:	 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim� 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle	 Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle	 Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach� 5598; 970323
Hebammendienst � Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO� 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO	 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V.	 Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg � Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes� Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 22.04.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach� Tel. 06223 970074
Samstag, 23.04.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd� Tel. 06223 3300
Sonntag, 24.04.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim� Tel. 06226 92120
Montag, 25.04.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental	 Tel. 06223 5757
Dienstag, 26.04.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach� Tel. 06226 4391
Mittwoch, 27.04.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau� Tel. 06228 412
Donnerstag, 28.04.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental� Tel. 06223 49431

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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sozialgerichts Baden-Württemberg (LSG) vom 18. Februar 2022 vermehrte 
Rückfragen von Bürgerinnen und Bürgern ein. Sie beziehen sich auf die Be-
richterstattung der Rhein-Neckar-Zeitung (RNZ) vom 12. April 2022. Wie 
die zuständige Amtsleiterin, Martina Ahten, mitteilt, besteht der Anspruch 
auf einen Schwerbehindertenausweis, der den Zugang zu bestimmten Nach-
teilsausgleichen ermöglicht, mit einem Grad der Behinderung (GdB) von 
mindestens 50. Der Schwerbehindertenausweis dient zum Nachweis einer 
festgestellten Schwerbehinderung gegenüber Dritten. Die Schwerbehinde-
rung an sich wird nach umfassender Prüfung durch das Versorgungsamt im 
Wege eines Bescheides befristet oder unbefristet festgestellt. Das LSG hat 
nunmehr entschieden, dass auch bei einer unbefristeten Feststellung der 
Schwerbehinderung an sich, lediglich ein Anspruch auf Ausstellung eines 
befristeten Schwerbehindertenausweises bestehe. Dies entspricht auch der 
aktuellen Gesetzeslage. Lediglich bei Ausnahmefällen kann daher auch der 
Schwerbehindertenausweis unbefristet ausgestellt werden.
Durch das Urteil des LSG ergibt sich eine Bestätigung der bisherigen Ver-
waltungspraxis des Versorgungsamtes. Eine befristete Ausweiserteilung 
erfolgt in der Regel bei Kleinkindern, Menschen mit befristeten Aufent-
haltstiteln oder in den Fällen, in denen sich die festgestellten Gesundheits-
störungen bessern können. Einen unbefristeten Ausweis erhält nur der Per-
sonenkreis mit Gesundheitsstörungen, die sich wahrscheinlich nicht ändern 
werden. Der Bescheid an sich enthält keine Befristung, da dieser immer so 
lange seine Rechtmäßigkeit und somit Gültigkeit behält, bis die getroffene 
Feststellung durch einen neuen Bescheid aufgehoben wird - z.B. im Rahmen 
eines Änderungsantrags oder einer wesentlichen Veränderung der gesund-
heitlichen Verhältnisse. Dann ist auch ein neuer Schwerbehindertenausweis 
auszustellen, unabhängig davon, ob der bisherige Ausweis befristet oder 
unbefristet gültig war. Der Austausch unbefristeter Schwerbehindertenaus-
weise hingegen ist nicht erforderlich. Fragen hierzu beantworten die Mitar-
beitenden des Versorgungsamtes unter Tel. 06221 522-2888.

Sonderhotline für Geflüchtete aus der Ukraine

Die Bundesagentur für Arbeit (BA) hat für Geflüchtete aus der Ukraine 
eine Sonderhotline eingerichtet. Mitarbeiter der BA geben dort Geflüch-
teten Informationen zur Arbeits- und Ausbildungssuche in russischer und 
ukrainischer Sprache.
Die Hotline ist von Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 16.00 Uhr und 
Freitag von 08.00 bis 13.00 Uhr unter der Servicerufnummer (0911/178-
7915) erreichbar. Der Anruf ist nicht gebührenfrei, es fallen Gebühren 
für einen Anruf ins deutsche Festnetz an. Die Einrichtung einer gebüh-
renfreien Hotline ist technisch nicht möglich. Denn mit einem Telefon, 
das mit einem ukrainischen Mobilfunkvertrag ausgestattet ist, kann keine 
0800-Rufnummer angewählt werden.
Die Hotline fungiert als erste Anlaufstelle für geflüchtete Menschen aus 
der Ukraine, die Interesse an einer Arbeitsaufnahme oder einer Ausbil-
dung haben. Damit ermöglicht die BA einen unkomplizierten Zugang zu 
ihren Unterstützungsleistungen ohne Sprachbarrieren.
Schwerpunkte bei der Information im Rahmen der Arbeitsaufnahme und 
Ausbildung sind die Anerkennung ausländischer Schul- und Berufsab-
schlüsse und der Zugang zu Sprachkursen.
Falls sich weitere Fragen, die sich aufgrund der geänderten Lebenssitu-
ation ergeben (wie Wohnungssuche, Sozialleistungen, Krankenversiche-
rung), geben die Mitarbeiter Hinweise auf weitere Informationsquellen, 
wie z.B. https://www.integrationsbeauftragte.de/ib-de/staatsministerin/
krieg-in-der-ukraine
https://www.bmas.de/DE/Europa-und-die-Welt/Europa/Ukraine/
FAQ-DE/faq-art-de.html
https://www.germany4ukraine.de/hilfeportal-ua
https://www.arbeitsagentur.de/ukraine
Die Agentur für Arbeit Heidelberg hat alle Fragen zum Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt im Kontext Ukraine ein E-Mail Postfach eingerichtet  Hei-
delberg.Ukraine@arbeitsagentur.de

Die Stadt Neckargemünd (13.400 Einwohner) sucht für den Fachbereich 
1 - Öffentlichkeitsarbeit und Gremien - zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Klimaschutzmanager (m/w/d).
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle (mind. 25 Stunden/Woche), die 
vorerst auf zwei Jahre befristet ist. Das Klimaschutzmanagement soll 
übergreifende Impulse für den Klimaschutz sowohl für die Verwal-
tung als auch den Bürgern und Bürgerinnen geben. Zu den Aufgaben 
als Klimaschutzmanager (m/w/d) zählen dabei Organisation und Be-
treuung der Klimaschutzaktivitäten der Stadt Neckargemünd und der 
Gemeinde Wiesenbach.
Ihre Aufgabenbereiche:
Koordinierung und Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen für die 
Stadt Neckargemünd und die Gemeinde Wiesenbach, insbesondere 
Planung, Organisation, Durchführung von Veranstaltungen, Kampag-
nen, Förderaktionen, Beteiligungsprozessen und Projektüberwachung
Ansprechpartner für die Mitarbeitenden und die Einwohnerschaft der bei-
den Kommunen Umsetzung und Monitoring der Klimaschutzkonzepte 
beider Kommunen und Mitwirkung bei der Fortschreibung der Konzepte
Implementierung und Betreuung der Zertifizierung nach dem Euro-
pean Energy Award
Öffentlichkeitsarbeit zur Hervorhebung der Klimaschutzaktivitäten 
und Verankerung des Klimaschutzgedankens in der Bevölkerung
Fachliche Beratung, Sachstands- und Projektberichte in den kommu-
nalen Gremien
Regelmäßige Vernetzung/Koordination mit dem ehrenamtlichen Kli-
maschutzbeirat
Fördermittelakquise auf Landes- und Bundesebene und Begleitung 
der Förderprogramme im Aufgabengebiet
Die Zuordnung weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten.
Ihre Qualifikation:
abgeschlossenes Studium mit den Schwerpunkten Energie, Klima-
schutz, Umweltwissenschaften oder vergleichbarer Fachrichtung
Berufserfahrung im Bereich Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobi-
lität sind von Vorteil, ebenso Erfahrungen im Umgang mit Strukturen 
der Kommunalverwaltung
ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten, kompetentes und sicheres 
Auftreten, Verhandlungsgeschick, Konfliktfähigkeit, Teamfähigkeit 
und hohe Flexibilität
Eigenverantwortliches und selbstständiges Strukturieren der Aufga-
ben, sowie Kreativität und Innovationsfreude und
Engagement für den Klimaschutz
Zeitlich flexible Einsatzbereitschaft, auch außerhalb der üblichen Ar-
beitszeiten
Wir bieten Ihnen:
sehr gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
individuelle Personalentwicklung
betriebliches Gesundheitsmanagement
familienfreundliche Arbeitsbedingungen zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf
die Möglichkeit zum Erwerb eines JobTickets
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 
29.04.2022 an die Stadtverwaltung Neckargemünd, Personalamt, 
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd oder Sie nutzen die Mög-
lichkeit der Onlinebewerbung. Für weitere Informationen stehen Ih-
nen Frau Polte (06223-804 101) gerne zur Verfügung. Kosten im Zu-
sammenhang mit dem Bewerbungsverfahren werden nicht erstattet.
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Kartierungen von Tieren, Pflanzen 
und Lebensraumtypen

Landesweit und auch in Bammental, Gaiberg und Wiesenbach werden 
ab April bis Ende November 2022 Kartierungen von Arten und Lebens-
raumtypen der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie sowie weiteren 
Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. 
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend untersucht. 
Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf wenigen Stichprobenflächen, 
überwiegend im Außenbereich. Ziel ist es, langfristig die Qualität von 
Lebensräumen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und 
Pflanzenarten zu erfassen. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg LUBW. Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grund-
stückseigentümerinnen und -eigentümern oder Bewirtschaftenden findet 
bei der Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es wer-
den auch keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen 
und keine neuen Schutzflächen abgegrenzt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Beauftragte der 
LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige Anmeldung 
zu betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur of-
fene Landschaft und Wald im Außenbereich bzw. nutzen das vorhandene 
Wegenetz. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht 
betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben eine Kartier-
bescheinigung, die sie im Gelände mit sich führen.
Bei den Kartierungen werden in jedem Fall die geltenden Vorgaben zur 
Eindämmung der Ausbreitung des Corona-Virus eingehalten.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Wildkräuter bestimmen, sammeln und zubereiten

Kräuterspaziergang mit Kochkurs in Bammental
Wenn die Tage wärmer werden und die ersten 
Bienen und Schmetterlinge fliegen ist es Zeit für 
den Kräuterspaziergang der Fördergemein-
schaft regionaler Streuobstbau Kraichgau-Oden-
wald-Bergstraße e.V. (FÖG). Geführt von einer 
erfahrenen Biologin können die Teilnehmer am 

Sonntag, 24. April, eine Vielzahl wilder Kräuter auf Streuobstwiesen der 
FÖG in Bammental entdecken.
Die Obstgrundstücke werden nach den strengen Kriterien des Bio-An-
baus bewirtschaftet und beherbergen eine große Vielfalt an Wildkräutern, 
die im konventionellen Anbau längst verschwunden sind. Im Frühling 
verwandeln sich die Streuobstwiesen in eine blühende Landschaft, die 
Wild- und Honigbienen, Schmetterlingen und Insekten aller Art Nahrung 
bietet. Unter Anleitung der Biologin Susanne Mayrhofer lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer des Kräuterspaziergangs, wie sie Giersch, 
Schafgarbe, Wiesenlabkraut und viele weitere Arten erkennen und un-
terscheiden. Natürlich wird geschnuppert und probiert und die Biologin 
erklärt nützliche Eigenschaften der Pflanzen für Wohlbefinden und Ge-
sundheit.
In der Küche werden die gesammelten Pflanzen im Anschluss mit Kräute-
rexpertin Karin Schnetter schonend zubereitet und gemeinsam verspeist. 
Dabei verrät sie Rezepte und gibt Literaturtipps. Beim gemeinsamen Essen 
können die Beteiligten auch Getränke probieren, die aus den Äpfeln der 
FÖG-Streuobstwiesen hergestellt werden – regional und in Bio-Qualität. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.foeg-streuobstwiesen.de
• Kosten: Erwachsene 35 Euro und für Kinder ab zehn Jahren 15 Euro, 
Essen inklusive • Anmeldung: anmeldung@foeg-streuobstwiesen.de • 
Dauer: von 14 Uhr bis ca. 18.30 Uhr • Treffpunkt: Wird bei Anmeldung 
mitgeteilt • Mitbringen: Kursgebühr, gutes Schuhwerk, Sammeltasche 
oder -korb, kleines Messer und ggf. Sonnenschutz • Hinweis: Die Füh-
rung findet auch bei regnerischem Wetter statt.

Gymnasium Bammental

Diercke Wettbewerb 2022

(Foto: Preisträger Luis Trabold; Auf-
nahme: Alexandra Herrmann)

Nach Corona-bedingter Pause hat 
das Gymnasium Bammental dieses 
Jahr wieder mit allen Schülern der 
Klassen 6 bis 10 an Deutschlands 
größtem Geographiewettbewerb 
teilgenommen. Im Diercke Wettbe-
werb beantworten die Schüler und 
Schülerinnen Wettbewerbsfragen 
aus den Bereichen allgemeine Geo-
graphie und Landeskunde, es wird 
aber auch Spezialwissen abgefragt. 
Nach einer ersten Wettbewerbs-
runde im Klassenverband traten im 
Februar alle Klassensieger gegenei-
nander an, um den Schulsieger zu 
ermitteln. Hier konnte sich Luis 

Trabold, 10b, als Sieger des Gymnasiums Bammental gegen seine Mit-
schülerinnen und Mitschüler durchsetzen und qualifizierte sich somit für 
den Landesentscheid in Baden-Württemberg. Hier könnte sich der 
Zehntklässler einen Platz für das große Finale von Diercke WISSEN am 
10. Juni 2022 in Braunschweig sichern, in dem die besten Geogra-
phieschüler/innen Deutschlands gegeneinander antreten. Die Plätze zwei 
und drei belegen Danil Shapiro, 8b, und Noah Mergenthaler, 8d.
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Diercke WISSEN ist mit über 310.000 Teilnehmern Deutschlands größ-
ter Geographiewettbewerb und in jedem Jahr eine gefragte Veranstaltung 
für die Schulen in Deutschland und die deutschen Schulen im Ausland. 
„Das Schulfach Geographie ist DAS Zukunftsfach! Es bietet Raum zur 
Thematisierung der großen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts wie 
dem Klimawandel, weltweiter Migration oder Ressourcenendlichkeit. 
Der Wettbewerb trägt zusammen mit den Schülerinnen und Schülern die 
Relevanz geographischer Bildung in die Öffentlichkeit“, erläutert Simone 
Reutemann, die 2. Vorsitzende des VDSG (Verband Deutscher Schulgeo-
graphen e. V.).
Thomas Michael, der Geschäftsführer des Westermann Verlages, freut sich, 
dass Diercke WISSEN 2022 wieder in gewohnter Struktur stattfinden wird: 
„Trotz Ausbleibens des Bundesfinales in den vergangenen zwei Jahren haben 
wir einen riesigen Zuspruch der Schulen für diesen Wettbewerb erfahren. 
Der Erfolg zeigt, dass sich Schülerinnen und Schüler   auch außerhalb des 
Unterrichtes für geographische Inhalte interessieren. Das enorme Engage-
ment der Schulen trägt zu diesem Erfolg bei.“� Alexandra Herrmann

VDK Ortsverband
Der Ortsverband informiert:

Inklusive VdK-Sportfreizeit wieder im August 2022 
Buntes Programm für junge Menschen
„Sei dabei. Mach mit und entdecke dein Talent“ lautet das Motto der In-
klusiven VdK-Sportfreizeit 2022. Die zweite Veranstaltung dieser Art er-
folgt vom 12. bis 14. August – und erneut in der Sportschule Steinbach in 
Baden-Baden. Veranstalter des aktiven Wochenendes für behinderte und 
nichtbehinderte junge Menschen von 6 bis 27 Jahren ist der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg. Alle Mitwirkenden bekommen die Ge-
legenheit, gemeinsam Sport zu treiben, sich in sportlicher Hinsicht auch 
auszuprobieren und Gesellschaftsspiele zu machen. Und es geht darum, 
Kontakte zu knüpfen und neue Freunde zu finden. So werden denn auch 
Teamsportarten wie Wheel Soccer, eine Art Rolliballspiel mit Anleihen an 
Handball und Basketball, Rollstuhlbasketball und Sitzvolleyball aber auch 
Tischtennis, Badminton, Ultimate Frisbee, Schwimmen sowie leichtath-
letische Spiele angeboten. Weitere Informationen und Anmeldungen bis 
zum 31. Mai 2022 an: Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung des 
inklusiven Sports mbH, Schönbornstraße 10, 76698 Ubstadt-Weiher, 
info@ggfis.de, Telefon (0173) 516 05 35. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der 
uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer Lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.	 1. Petrus 1,3

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 
5084; Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet:www.evkiba.de
Donnerstag, 21. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 bis 16.30 Uhr 
Café „Alte Kirchenbank“ mit Verkauf von Eine-Welt-Waren 
Freitag, 22. April: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet durch die Neuapostolische Gemeinde
Sonntag, 24. April: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Marianne 
Schröter)
Montag, 25. April: 20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 27. April: 15.00 Uhr Konfi- Treff Gruppe 1, 16.30 Uhr Konfi- 
Treff Gruppe 2, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.30 Uhr Flötenkreis, 
19.45 Probe Posaunenchor

Donnerstag, 28. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ 
mit Verkauf von Eine-Welt-Waren 
Freitag, 29. April: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von Pfr. Schäfer

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr und Freitag, 10.00-13.00 Uhr. 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-12.00 
Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 24. April (Quasimodogeniti): 10.00 Uhr Gottesdienst, Frau 
Ihrig
Sonntag, 01. Mai (Misericordias Domini): 11.00 Uhr Gottesdienst, Pf-
rin. Dr. Saskia Lerdon

Regelungen in unseren Gottesdiensten!
Liebe Gemeindemitglieder, wir bitten Sie, weiterhin in den Gottesdiens-
ten eine Maske (ab 18 Jahren) zu tragen sowie die Abstand- und Hygiene-
regeln einzuhalten. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Das Pfarramt ist in der Zeit vom 19.04. - 25.04.2022 nicht besetzt, Ver-
tretung Pfr. i.R. Schulz, Tel. 06226 9926081

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung – auch gerne per Telefon.
Sonntag, 24. April (Quasimodogeniti): 09.30 Uhr Gottesdienst – Opfer 
für die eigene Gemeinde
Montag, 25. April: 19.00 Uhr Hospiz-Elsenztal Wussten Sie schon, dass 
es in ihrer Nähe Hospizarbeit gibt? Informationen und Antworten zur 
Hospizarbeit im Unterraum der Christuskirche in Waldhilsbach
Mittwoch, 27. April: 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-
haus in Wiesenbach
Donnerstag, 28. April: 19.30 Uhr Konfirmandenelternabend im Ge-
meindehaus Wiesenbach
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Die Kirche ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet für den Frieden in 
der Ukraine ein.
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Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 
489010, Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- 
neckar-elsenz.de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- 
neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
CORONAHINWEIS: Alle Richtlinien für die Corona Maßnahmen 
finden Sie unter www.ebfr.de/corona

Die Erstkommunionkinder 2022:
aus Bammental: Magdalena Becker, Theodor Haend-

ly, Zoey Klein, Kian Meyer, Willi Richter, Aaron Schwab, Noah Schwab, 
Julian Schwuchow, Finn Siffling, Lara Smarzoch, Lucia Tüting Gonzales, 
Johanna Ulmer, Zoe Wiegand, Carlos Wirth
aus Gaiberg: Max Arnold, Mia Arnold, Felix Farsing, Sophia Glaser, Ca-
rolin Haas, Julia Haas, Simon Haas, Jule Meiners, Antonia Paulus
aus Wiesenbach zur Erstkommunion: Nikodem Langner, Gabriele 
Mocciaro, Matias Mocciaro und Lara Trehs

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 489010, Fax 4890111, bammental@kath-neckar-elsenz.de, 
www.kath-neckar-elsenz.de. Bürozeiten BTL: Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 11.00 
h; Di 17.00 – 19.00 h
Freitag, 22. April: 8.30 BTL Eucharistiefeier (S), 18.00 BTL Ökum. Frie-
densgebet in der evangelischen Kirche 
Donnerstag, 28. April: 15.30 BTL Wort-Gottes-Feier im Haus Föhren-
bach nur für Bewohner (Ha)
Freitag, 29. April – Hl. Katharina von Siena, Kirchenlehrerin: 8.30 
BTL Eucharistiefeier (SZ), 18.00 BTL Ökum. Friedensgebet in der evan-
gelischen Kirche 
Samstag, 30. April: 9.00 BTL Eucharistiefeier - Erstkommunion nur für 
die Erstkommunionkinder und ihre Familien! (TS), 11.00 BTL Eucha-
ristiefeier - Erstkommunion nur für die Erstkommunionkinder und ihre 
Familien! (TS), 13.00 BTL Tauffeier Leticia und Matheo Koch (TS)
Sonntag, 1. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit: 11.00 BTL Eucharistiefeier - 
Erstkommunion - nur für die Erstkommunionkinder und ihre Familien! (TS)

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Freitag, 29. April – Hl. Katharina von Siena, Kirchenlehrerin: 18.30 
GB Eucharistiefeier (S)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Pfarramt Hauptstr. 54, Tel. 4410, wiesenbach@kath-neckar-elsenz.de
Samstag, 23. April: Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder, 
9.00 WB Eucharistiefeier Erstkommunion - nur für die Erstkommuni-
onkinder und ihre Familien! (TS), 11.00 WB Eucharistiefeier Erstkom-
munion - nur für die Erstkommunionkinder und ihre Familien! † Kurt 
Schwerdt † Helmut Winkler, Erika Becker und Maximilian Haimerl (TS)

Sonntag, 24. April: 2. Sonntag der Osterzeit Kollekte: Diasporaopfer der Erst-
kommunionkinder, 9.00 WB Eucharistiefeier - Erstkommunion nur für die 
Erstkommunionkinder und ihre Familien! (TS), 11.00 WB Eucharistiefeier - 
Erstkommunion nur für die Erstkommunionkinder und ihre Familien! (TS)
Donnerstag, 28. April: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefei-
er † Klothilde Nagel und Franz-Josef Leibfried (TS)
Sonntag, 1. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit: 17.00 WB Maiandacht an 
der Marienkapelle 
Werktagsgottesdienste: Der nächste Gottesdienst ist am Donnerstag, 
den 28. April um 18.30 Uhr in der kath. Kirche.
Rosenkranz: Herzliche Einladung: Rosenkranz wird immer 45 Minuten 
vor den Werktagsgottesdiensten (ab 17.45 Uhr), gebetet. 
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
besonderer Weise wahrnehmen.
Marienkapelle: Die Marienkapelle ist an den Sonn- und Feiertagen ge-
öffnet.

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk Bammental lädt zu einem Präsenz-Vortrag ein:

Quo vadis China? Aktuelle Entwicklungen 
und die Optionen für Deutschland und Europa
Sinologin Prof. Dr.  Anja-Désirée  Senz
Prorektorin für Studium und Lehre der Universität Heidelberg
Donnerstag, 28. April 2022, 19.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Fischersberg 5, 69245 Bammental
Chinas selbstbewusstes globales Auftreten, die weltweiten Investitionen 
im Kontext der sogenannten Belt and Road-Initiative sowie ambitionier-
te Regierungspläne, das Land zu einem globalen Innovationszentrum zu 
machen, haben in den letzten Jahren Aufmerksamkeit erregt. Damit ver-
binden sich international Konkurrenz- und Bedrohungsängste. Zugleich 
liest man von einer Verschuldungs- und Immobilienkrise und Stromaus-
fällen in mehreren chinesischen Provinzen sowie Belastungen durch die 
rigide Pandemiebekämpfung. Wo steht China heute und welche Bedeu-
tung haben die Entwicklungen der letzten Jahre in China für Deutschland 
und Europa? Der Vortrag beleuchtet die Hintergründe der aktuellen Situ-
ation, ordnet die politischen und wirtschaftlichen Dynamiken der letzten 
Jahrzehnte ein und betrachtet mögliche Handlungsoptionen Deutsch-
lands gegenüber China. 
Anmeldung erforderlich: bildungswerk.bammental@web.de
Es gelten die dann gültigen Corona-Vorschriften.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 24. April 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 27. April 20:00 Uhr Gottesdienst

Wöchentliche Tätigkeit für ca. 2 Std./Woche ab sofort 
für Bammental und Gaiberg zu vergeben!

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media! !
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Bammental
www.bammental.de

Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, 28.04.2022, um 19:30 Uhr, findet eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung im Multifunktionsgebäude statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
	 1.	 Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
	 2.	 Genehmigung des Protokolls vom 24.03.2022
	 3.	 Vorstellung der Kriminalitäts- und Verkehrsunfallstatistik 2021
	 4.	 Vertrag mit der Deutsche Glasfaser GmbH
		  a.) Vorstellung der Deutsche Glasfaser GmbH
		  b.) Abschluss Wegenutzungsvereinbarung
	 5.	 L 600 - Sanierung der Friedensbrücke
	 6.	 Vergabe Bauleistung: Errichtung einer Lager- und Gerätehalle
	 7.	 Waldschwimmbad
		  Haus- und Badeordnung
	 8.	 Kommunale Wohnungs- und Grundstücks GmbH Bammental
		�  Feststellung des Jahresabschlusses 2020 und die Verwendung des 

Jahresergebnisses 2020
		  Entlastung der Geschäftsführung und des Aufsichtsrates
	 9.	 Mitteilungen der Verwaltung
	10.	 Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
	11.	 Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner
Bammental, 19. April 2022� gez. Holger Karl, Bürgermeister

Schwimmbad-Jahreskarten-Vorverkauf! 

Am Montag 25. April 2022 startet der Vorverkauf für die Jahreskarten der 
diesjährigen Badesaison. Der Vorverkauf erfolgt im Bürgerbüro im Rat-
haus Bammental.
Alle aktuellen Informationen zur Schwimmbadöffnung und dem Karten-
verkauf finden Sie auf unserer Homepage www.bammental.de.

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses

Am Mittwoch, 27.04.2022, um 18:00 Uhr, findet eine öffentliche Sit-
zung des Technischen Ausschusses im Sitzungssaal des Rathauses, EG 
statt.
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1.	 Bauanträge
1.1	� Nutzungsänderung Wohnraum in gewerblich genutzten Massage-

raum
	 Flst.Nr. 6355, Händelstraße 10
1.2	 Umnutzung von Gewerbeeinheit in Privatwohnung
	 Flst.Nr. 6740, Industriestraße 22
1.3	 Nutzungsänderung
	 Flst.Nr. 6559, Reilsheimer Straße 9
1.4	 Nutzungsänderung von Kellerräumen in Wohnraum
	 Flst.Nr. 7606/4, Königstuhlblick 10
1.5	 Umbau einer Dachloggia in eine Dachgaube
	 Flst.Nr. 7224, Dammweg 49
1.6	 Anbau an das Wohnhaus
	 Flst.Nr. 6729/1, Johann-Sebastian-Bach-Straße 43/1
1.7	 Wohnhausanbau
	 Flst.Nr. 5748, Ringstraße 42
1.8	 Verglasung im Terrassenbereich
	 Flst.Nr. 6552/1, Industriestraße 28/1
1.9	� Nachtrag: Errichtung einer Stützmauer und einer Terrasse, Verände-

rung des Geländes
	 Flst.Nr. 7921/4, Paul-Lincke-Weg 2/1
1.10	� Nachtrag: Errichtung einer Stützmauer und einer Terrasse, Verände-

rung des Geländes
	 Flst.Nr. 7921/3, Paul-Lincke-Weg 2/2
1.11	� Nachtrag: Errichtung einer Stützmauer und einer Terrasse, Verände-

rung des Geländes
	 Flst.Nr. 7921/2, Paul-Lincke-Weg 2/3
1.12	� Nachtrag. Errichtung einer Stützmauer und einer Terrasse, Verände-

rung des Geländes
	 Flst.Nr. 7921, Paul-Lincke-Weg 4/1
1.13	� Nachtrag: Errichtung einer Stützmauer und einer Terrasse, Verände-

rung des Geländes
	 Flst.Nr. 7921/1, Paul-Lincke-Weg 4
2.	 Bekanntgabe Kenntnisgabeverfahren
2.1	 Abriss Schuppen
	 Flst.Nr. 209/7, Hauptstraße 63
3.	 Verschiedenes
4.	 Genehmigung des Protokolls vom 23. Februar 2022

Bammental, 14. April 2022� gez. Holger Karl, Bürgermeister

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
23.04.2022  Werner Böhm� 80 Jahre
25.04.2022  Emil Germann� 90 Jahre

EHEJUBILAR

Goldene Hochzeit
22.04.2022  Juri und Erna Sobnin geb. Vogel
Goldene Hochzeit
29.04.2022  Charalambos und Margarita Chrisafis geb. Dimitriou

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Ortsverband Bammental

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der CDU Bammental am Montag, den 25. April
Am Montag, den 25. April, findet um 19.30 Uhr die jährliche Mitglieder-
versammlung der CDU Bammental im Familienzentrum, Hauptstraße 
65, Bammental statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 
Neben den Neuwahlen des ersten Vorsitzenden und der Vorstandschaft 
steht dabei auch die Frage nach Schwerpunkten der politischen Arbeit auf 
der Tagesordnung. So wird inzwischen auf Antrag der CDU/Bürgerverei-
nigung im Bammentaler Gemeinderat bei der Erneuerung des Garagen-
dachs hinter dem Rathaus auch eine PV-Anlage sowie ein elektrischer 
Speicher installiert. Damit wird CO2 reduziert, die Gemeinde spart Geld 
und auch im Falle eines Stromausfalls kann das Rathaus weiter betrieben 
werden.
Inzwischen sind erste Gespräche mit dem Regierungspräsidium in der 
Hoffnung geführt worden, die Elsenz beim Festplatz ökologisch auf-
zuwerten und gleichzeitig einen Weg für Fußgänger und Radfahrer dort 
einzurichten. Und durch enge Zusammenarbeit zwischen den Gemein-
deratsfraktionen der CDU/BV und der CDU in Gaiberg, den Gemein-
deverwaltungen und dem Landtagsabgeordneten Dr. Albrecht Schütte 
wurde eine Radwegeverbindung nach Gaiberg in das Förderprogramm 
des Landes aufgenommen. Selbstverständlich nehmen wir auch gerne 
Anregungen aus der Bevölkerung zu weiteren Diskussionspunkten bzw. 
Themen zur Bearbeitung in den nächsten Jahren auf.  � ASc

Freiwillige Feuerwehr Bammental

BMA Feuer
Zu einer ausgelösten automatischen Brandmeldeanlage wurden die Feu-
erwehr Bammental und der Drehleiterzug der Feuerwehr Neckargemünd 
am 12.04.2022 um 00.48 Uhr alarmiert. Die Kontrolle im Auslösebereich 
verlief ohne Feststellung. Die Anlage wurde daraufhin zurückgestellt und 
die Einsatzstelle an den Betreiber übergeben.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr	 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags	 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN: 	 DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC: 	 SOLADES1HDB
Bank	 Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung	 9530-0
Fax-Nr.	 9530-88
Elsenztalschule	 9523-0
Gymnasium	 9521-0
Kindertageseinrichtungen	 Kleine Helden 484-533
	 Regenbogenkindergarten 484-233
	 Waldorfkindergarten 46888
	 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon:	 9252790
Polizeiposten Meckesheim	 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd	 9254-0
Feuerwehrgerätehaus	 970770
Elsenzhalle	 484432
Waldschwimmbad	 484333
Förster/Hr. Reinhard	 06223 73755
Kläranlage	 Telefon 972125
Wassermeister	 Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline	 Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	 Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme	 Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice:	 Tel. 01806 888150 
	 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag:	 Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag:	 AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
� im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: � Montag 10:00 - 12:00 Uhr
� Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
� Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport	
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg	 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden)	 9530950
Dienstag	 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden:	 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen	 Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 16.45 Uhr
Hochhaus	 16.50 Uhr
Fa. Reindl	 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 17.00 Uhr
Bäcker Fromm	 17.05 Uhr
Rathaus	 17.10 Uhr
Waldfriedhof	 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um 	 18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern	 14.00 Uhr 	 14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg	 13.00 Uhr	 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede)	 13.05 Uhr	 13.35 Uhr
Hochhaus	 13.10 Uhr	 13.40 Uhr
Fa. Reindl	 13.15 Uhr	 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße	 13.20 Uhr	 13.50 Uhr
Bäcker Fromm	 13.25 Uhr	 13.55 Uhr
Rathaus	 13.30 Uhr	 14.00 Uhr
Waldfriedhof	 13.35 Uhr	 14.05 UhrG
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Die Gemeinde Bammental sucht für die kommenden Saison im Waldschwimmbad einen

Rettungsschwimmer (m/w/d) 
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Beaufsichtigung des Badebetriebs und Betreuung der Badegäste. Die Beschäfti-

gung erfolgt befristet bis Saisonende (Mai bis Sep-tember 2022) in Teilzeit oder auch auf geringfügiger Beschäftigungsbasis.
Wir erwarten 
• ein freundliches und sicheres Auftreten 
• gültigen Rettungsschein in Silber (nicht älter als zwei Jahre)
• erweitertes polizeiliches Führungszeugnis
• Belastbarkeit, Konzentrationsfähigkeit
• Mindestalter 18 Jahre
• Kundenorientierung, Teamfähigkeit und flexible Einsatzbereitschaft
• �Bereitschaft zum Schichtbetrieb auch an Wochenenden und Feiertagen
Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in einem freundlichen, engagierten Team. Die Bezahlung richtet 
sich nach Entgeltgruppe 3 TVöD.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt Bam-
mental, Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental oder per Mail an personalamt@bammental.de . Wenn Sie vorher mit uns 
sprechen möchten, beantworten wir gerne unter Telefon 06223-953011 Ihre Fragen. Mehr über unsere Gemeinde erfahren Sie 
unter www.bammental.de.



12	 Bammental  ·  Nr. 16 ·  22.04.2022

Waldschwimmbad Förderverein

Waldschwimmbad Förderverein wählt 
neuen ersten Vorsitzenden am 20. Mai
Auf der Mitgliederversammlung des Waldschwimmbad Fördervereins 
e.V. hielten der erste Vorsitzende Dr. Gerhard Schütte und Schatzmeis-
terin Karin Wolf Rückblick. Auch wenn wegen Corona zahlreiche Ver-
anstaltungen und Tätigkeiten ausfallen mussten, konnten trotzdem 
Veranstaltungen wie etwa das Konzert am Beckenrand 2021 stattfinden 
und nach der Errichtung und Finanzierung eines Wickelplatz beim Kin-
derschwimmbecken 2019 wurden im Jahr 2020 Sportgeräte neben dem 
Kneippbecken der Gemeinde übergeben. Diese nutzen aktive Kneipp-
gänger und im Sommer andere Schwimmbadbesucher regelmäßig und 
gerne. 
Nach der Vorstellung dieser Erfolge erfolgten die Entlastung der Schatz-
meisterin und des Vorstandes einstimmig. Bei den anschließenden Wah-
len wurden Arne Müller als zweiter Vorsitzender, Karin Wolf als Schatz-
meisterin, Dr. Albrecht Schütte als Pressereferent, Volker Schmidhuber 
als Schriftführer, so wie Helga Kramer, Brigitte Rennebaum und Peter 
Kromer im Beisitzeramt bestätigt. Für seinen Einsatz insbesondere in der 
nicht einfachen Corona-Zeit als erster Vorsitzender dankte sein Stellver-
treter Arne Müller Dr. Gerhard Schütte mit einem Präsent ganz herzlich. 
Inzwischen konnte auch jemand gefunden werden, der bereit ist, das Amt 
des ersten Vorsitzenden zu übernehmen. Daher wird am Freitag, den 20. 
Mai eine weitere Mitgliederversammlung des Fördervereins stattfinden, 
bei der neben der Position des ersten Vorsitzenden auch weitere Beisitze-
rinnen und Beisitzer gewählt werden sollen. 
Schon heute lädt der Förderverein alle Mitglieder herzlich zu diesem Ter-
min ein. 

Mitgliederversammlung des Waldschwimmbad Fördervereins 
Bammental e.V. 
Der Förderverein Waldschwimmbad Bammental e.V. lädt alle Mitglieder 
auf Freitag, den 20. Mai 2022, 20:00 Uhr, zu einer ordentlichen Mitglie-
derversammlung in das DLRG-Clubheim im Waldschwimmbad Bam-
mental ein. Dabei ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Begrüßung 
der Mitglieder und Gäste durch den Vorsitzenden • 2. Wahl des ersten 
Vorsitzenden und weiterer Beisitzer, a) 1. Vorsitzende(r), b) Beisitzer/
innen • 3. Verschiedenes
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Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, Achtung: Ausflug am 30.04., Abfahrt ist um 
8.30 Uhr Parkplatz Dr. Blimke: Endlich dürfen wir wieder auf Reisen 
gehen. Unseren diesjährigen Ausflug wollen wir nach Steinfeld ins Kak-
teenland machen. Nach einer Führung haben wir Gelegenheit dort ein-
zukaufen. Danach fahren wir nach Bad Bergzabern und werden dort eine 
Stadtführung machen.  Um ca. 16.00 Uhr werden wir die Heimreise antre-
ten und um ca. 18.00 Uhr zu Hause sein. Danach wollen wir gemeinsam 
unseren Ausflug mit einem Abschlussessen im FC Clubhaus ausklingen 
lassen. Der Unkostenbeitrag beträgt  20 € pro Mitglied. Ihr könnt Euch bei 
mir  Tel. 40846,  oder bei Isabel Ammel  Tel. 971541. Falls es Euch mög-
lich ist, sollte der Unkostenbeitrag bei der Anmeldung entrichtet werden. 
Also überlegt nicht lange und meldet Euch an. Der Bus ist bestellt. Wir 
freuen uns auf den Ausflug. Bleibt bitte gesund.
Achtung!! Es sind im Bus noch Plätze frei. Wer möchte mit uns mitfah-
ren. Der Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder beträgt  30  €  (beinhal-
tet die Busfahrt sowie die Führungen). Anmeldung bei mir, Tel. 40846.
Unser Winterprogramm 2021/2022 neigt sich dem Ende entgegen. Am 
05.05. findet deshalb unser Abschlußabend statt. Damit die Vorstand-
schaft besser planen kann, bitte ich um Eure Anmeldung unter Tel. 40846.
Hallo Ihr LandFrauen, die Muskochzeit (schon für den Weihnachts-
markt) kommt bald wieder. Deshalb stehen bei Christiane wieder Mus-
gläser zur Abholung bereit. Wer also welche möchte, erreicht sie unter 
Tel. 484539.� gh

Kleintierzuchtverein
Liebe Mitglieder, am Donnerstag, den 28.04.2022 findet unsere diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im Züchter-
heim in Bammental.
Tagesordnung:  1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende • 2. Totenehrung 
• 3. Bericht des Schriftführers • 4. Kassenbericht • 5. Bericht der Kassen-
prüfer, Entlastung der Vorstandschaft • 6. Neuwahlen: 1. Vorsitzende, 
Kassiererin, Zuchtwart Kaninchen, Zuchtbuchführer, Zuchtwart Geflü-
gel, Beisitzer 2x, Tätowierer, Ringverteiler, Vergnügungsausschuss • 7. 
Wahl der Kassenprüfer • 8. Wünsche und Anträge

Theatergruppe „La Vita“

Theatergruppe „La Vita“ präsentiert die Welle
Nun ist es bald soweit, das Theaterwochenende steht bereits vor der Tür 
und der Vorverkauf geht in die letzte Runde. Die Aufführungen es Stü-
ckes „Die Welle“ werden am Freitag und Samstag, den 22. und 23. April 
2022 um 20 Uhr, sowie am Sonntag, den 24. April 2022 um 16 Uhr in 
der TV-Halle Bammental stattfinden. Bei folgenden Vorverkaufsstellen 
erhalten Sie noch Karten: Sparkasse Bammental, Buchhandlung Staiger, 
Bürosysteme Bammental (BSB), Sonnenstudio „Sun-Relax“ Wiesenbach. 
Im Internet unter kontakt@lavita-bammental.de sowie bei Edith Flory 
(Tel. 0171 6511991) können Sie ebenfalls Karten vorbestellen. 
Wir freuen uns auf Sie!  

FC Bammental e.V.

Sehr geehrte Mitglieder, die satzungsmäßige Generalversammlung fin-
det am Freitag, 06.05.2022, um 20.00 Uhr, im Clubhaus, Schwimmbadstr. 
17/1 in Bammental, statt.
Tagesordnung: 01 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-
ladung, sowie Bestimmung eines(r) Protokollführers(in), Annahme der 
Tagesordnung • 02 Totengedenken • 03 Berichte, 03.1 Jugendabteilung, 

03.2 Sportl. Leitung, 03.3 Kassier, 03.4 Kassenprüfer, 03.5 1. Vorsitzen-
der • 04 Aussprache zu allen Berichten • 05 Entlastungen • 06 Bildung 
Wahlausschuss für Wahlen // Bestätigungen • 07 1. Vorsitzende(r), Kas-
sier(in), Leitung Geschäftsstelle, Kassenprüfer(in), Sportl. Leitung, Bei-
sitzer(in), // stellv. Jugendleiter(in), Jugendschriftführer(in) • 08 Vorlage 
Haushaltsplan • 09 Beratung u. Beschlussfassung eingegangener Anträge 
• 10 Verschiedenes
Anträge stellen Sie bitte schriftlich bis spätestens 02.05.2022 an den 1. 
Vorsitzenden.� gez. Uwe Ulzenheimer, 1.Vorsitzender

Mitgliederversammlung
Förderverein FC Bammental e.V., Vorsitzender Gustav Gattner, Schulstr. 
36, 69245 Bammental
Die Mitgliederversammlung des Fördervereins FC Bammental e.V. für 
das Vereinsjahr 2021 findet am Freitag, 06.05.2022, um 18.45 Uhr, in 
Bammental, Schwimmbadstr. 17/1, Clubhaus, statt.
Hierzu lade ich herzlich ein. Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung • 
TOP 2 Berichte, 2.1 Vorsitzender, 2.2 Schatzmeisterin, i.V.: Vorsitzender, 
2.3 Kassenprüfer • TOP 3 Aussprache zu den Berichten • TOP 4 Ent-
lastung der Vorstandschaft • TOP 5 Wahlen: Vorsitzende/r, stellv. Vor-
sitzende/r, Schriftführer/in, Schatzmeister/in, Kassenprüfer/in • TOP 
6 Beratung und evtl. Beschlussfassung eingegangener Anträge • TOP 7 
Verschiedenes
Anträge stellen Sie bitte bis spätestens 04.05.2022 schriftlich an den Vor-
sitzenden.gez. � Gustav Gattner, Vorsitzender

FCB mit deutlichem Heimsieg
Von Beginn an war der FCB gegen die ersatzgeschwächten Gäste überlegen. 
Folgerichtig erzielte Carsten Klein in der 13. Spielminute den Führungs-
treffer. Nach einigen weiteren hochkarätigen Torchancen, welche allerdings 
allesamt ungenutzt blieben, schob Nico Schneckenberger nach toller Kom-
bination über die linke Außenbahn den Ball zum 2:0 (36.) ins Netz. Jannis 
Halter (39.) sowie erneute Nico Schneckenberger (45.) schossen die letzt-
lich auch in dieser Höhe verdiente 4:0-Pausenführung heraus.
Nach dem Seitenwechsel schalteten die Schwarz-Blauen gleich mehrere 
Gänge zurück. Dennoch kontrollierte das Team um Kapitän David Bech-
tel die Partie über die gesamte Spielzeit. Ein Highlight lieferte erneut Ja-
nnis Halter mit einem sehenswert verwandelten Freistoß zum 5:1 (83.). 
Das zwischenzeitliche 4:1 (80.) der Gäste von Julian Draheim war letzt-
lich nur Ergebniskosmetik. 
Aufstellung: Wunder – Waxmann (46. Antlitz), Dosch, J. Rehberger, 
Wacknitz (74. Wacker) – N. Schneckenberger, Sertdemir (64. L. Rehber-
ger), Wurm (66. Schwind), Bechtel, Halter – Klein
Vorschau: Bereits am kommenden Freitag, den 22.04. gastiert unser FCB 
bei der SG Horrenberg. Anpfiff der Partie ist um 19.30 Uhr.

Generationenspiel / Was Hänschen nicht lernt
Sollte es noch Zweifel daran gegeben haben, dass der FC mit seinen Trai-
nern hervorragende Arbeit leistet, so konnten am letzten Donnerstag 
verbliebene Zweifel ausgeräumt werden. Im jährlich stattfindenden Spiel 
zwischen alten Herren und einer Mischung aus A,B und C Jugend erin-
nerten sich die Älteren ( 30 - 55 Jahre ) wieder an das Gefühl im kom-
pletten Trikotsatz aufzulaufen, die Nervosität zu spüren und das Wettbe-
werbsfieber zu erleben. Hingegen zeigten alle jungen Spieler mit Herzblut 
und Leidenschaft was sie in den letzten Jahren gelernt hatten.
Wohl auch durch die stark urlaubs- und krankheitsbedingt geschwächte 
Mannschaft der Alten kam es zu einem verdienten, haushohen Sieg der 
Jugend nach zwei erlittenen Niederlagen in den letzten beiden Jahren. Am 
Ende fühlten sich trotz Niederlage alle wie Sieger, denn nur durch die gute 
Trainingsarbeit konnte ein so gutes Ergebnis der Jugend ja erzielt werden.
Auch zeigte der gemeinsame Abend, dass Fussball ein verbindendes Ele-
ment über Generationen hinweg ist und Gespräche zu Stande kommen 
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lässt, die mit digitalen Medien nicht zu führen sind. Jetzt werden sich die 
alten Hänschen bis zum Rückspiel im Herbst ein paar neue Lerninhalte 
einfallen lassen müssen.

Jugendmannschaften aus Bammental zu Besuch 
in der PreZero-Arena

“Wo seid Ihr denn alle? Ich werde noch wahnsinnig, wir wollen doch ein 
Foto machen.” rief ein sichtlich gestresster Jugendtrainer des FC Victoria 
Bammental 1910 e.V. Die Jugend des FC Bammental hatte an der Vereinsak-
tion der TSG 1899 Hoffenheim gegen den Vf L Bochum teilgenommen und 
war mit 150 Teilnehmern zum Bundesligaspiel am Samstag, 02.04.2022, in 
die PreZero-Arena nach Sinsheim gereist. 
Umweltbewusst per S-Bahn anreisend fanden sich jugendübergreifend zu-
nächst 120 junge Spieler und einige begleitende Eltern am Bahnhof Reils-
heim ein. Und sogar für einen gewissen „polizeilichen Begleitschutz“ war 
gesorgt. Zwei Polizeibeamte nahmen an diesem Event als Privatpersonen 
teil. So musste nur eine kleine Schar von Spielern auf die beiden verant-
wortlichen Jugendtrainer der D3 und der F/E2, Christian & Dominik, 
verteilt werden. Ihnen wurde eine strikte Manndeckung verordnet, den 
Trainern auf Schritt und Tritt zu folgen. 
Trotz eisigen Wetters (4-6 Grad) verließ eine gut gelaunte Truppe aus 
Bammental die S-Bahn in Sinsheim und pilgerte den Rest des Wegs zu Fuß 
zum Stadion, wo die Gruppe aber zum Verdruss der Trainer aufgrund der 
strengen Einlasskontrolle gesprengt wurde. Einige gingen im Stadion auf 
Erkundungstour, andere waren bereits auf dem Weg zu ihrem Sitzplatz, 
andere wiederum standen an einem der vielen Catering-Stationen an. Das 
Vorhaben vor Spielbeginn für ein gemeinsames Gruppenfoto zusammen-
zukommen, war trotz Bemühungen der Trainer gescheitert.
Vielleicht war es doch das sehr kalte Wetter, warum die Kraichgauer ihr 
Heimspiel verloren. An den mitgereisten 120 jungen Spielern des FC Bam-
mental, die die TSG 1899 Hoffenheim aus Leibeskräften zum Sieg anfeuer-
ten, lag es jedenfalls nicht. Gerade an diesem Tag hätte ein herzerwärmen-
des Spiel der TSG viel gegen die bohrende Kälte geholfen. Nur mit heißen 
Würstle mit Pommes, die von den verantwortlichen Jugendtrainern „fer 
umme“ spendiert wurden, konnte der Kälte getrotzt werden. Ihr Angebot 
wurde von den mitgereisten Jugendspielern mit freudigen Gesichtern dan-
kend angenommen. 
Gestärkt und leicht aufgetaut konnten unmittelbar nach Abpfiff ausreichend 
Jugendspieler und Begleiter zusammengetrommelt werden, um noch das 
langersehnte Erinnerungsfoto in der PreZero-Arena aufzunehmen. Nach 
dem erlösenden Klick der Kamera ging es im Zug wieder Richtung Reils-
heim und mit leichter Verspätung konnten die Eltern ihre Kinder wieder 
in die Arme schließen und sich die Geschichten von tollkühnen Paraden, 
unhaltbaren Schüssen, butterweichen Flanken und gut gewürzten Pommes 
erzählen lassen. 
Niemand ging verloren und mit Ausnahme der mitgereisten Eltern, die 
über kalte Füße klagten, wurde keiner krank. Jedenfalls nicht wegen dem 

Wetter. Bestätigten Gerüchten zu Folge hatten am nächsten Tag einige Kin-
der heißere Stimmen vom lautstarken Anfeuern. Somit im Kreis der Verant-
wortlichen wird über ein Da Capo nachgedacht.  

TV Bammental e.V.

– Seniorenwandergruppe –
Am 06.04.2022 war die Seniorenwandergruppe um Waldhilsbach wan-
dern. Ausgehend von der Gaibergerstraße an der Ortsgrenze Bammen-
tal-Waldhilsbach wanderten wir entlang des Hammelsgrund und Neu-
rott kontinuierlich bergauf bis zum Holzkreuz mit herrlicher Aussicht 
auf Waldhilsbach – Bammental – Mauer - Meckesheim – und Richtung 
Kraichgau. Was wir besonders  schön fanden, war die  Narzissen-Blumen-
anlage des Obst- und Gartenvereins Waldhilsbach (siehe Bild). 
Anschließend ging es zurück zum Ausgangspunkt. Abschluß unserer 
Wanderung war dann unser Mittagsessen im Bammentaler-FC-Heim.
Am 20.04. treffen wir uns zur Abteilungsversammlung 2022  im FC-Heim 
um 18.00 Uhr.
Zur nächsten Wanderung am 04.05.2022 treffen wir uns wieder vor der 
Elsenzhalle um 10.30.Uhr.
Wer Interesse hat mit zu wandern, komme zum angezeigten Treffpunkt, 
oder melde sich im Büro des TV´s in der Turnhalle.
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Seit Dienstag, den 19. April haben die Straßen-
bauarbeiten für den barrierefreien Ausbau der 
Bushaltestelle: Kreisstraße begonnen

Die Fa Lintz&Hinninger aus Mosbach führt im Auftrag der Gemeinde Wie-
senbach diverse Straßenbauarbeiten verteilt im gesamten Ortsbereich aus. 
Begonnen wird mit dem barrierefreien Ausbau der Bushaltestellen in 
der Neckargemünder Straße (Bauzeit von 19.04. bis voraussichtlich 
16.05.). Eine Ersatzhaltestelle wird vom Busbetreiber eingerichtet. Der 
Radverkehr wird über die Schillerstraße beschildert umgeleitet. Der 
KFZ-Verkehr wird an der Baustelle vorbeigeleitet (halbseitige Sperrung).

Krisenbewältigung

Die Zeiten sind besonders hart,
so vieles bleibt uns nicht erspart.
	 Man ist sehr betroffen
	 und kann da nur hoffen,
dass man die Zuversicht bewahrt:
Die ganze Welt ist voller Krisen,
die uns tagtäglich stark verdrießen
	 und uns bedrücken
	 mit allen Tücken.
Man kann die Augen nicht verschließen. 
Pflegt man Kontakte, teilt die Sorgen,
dann bleibt doch allen nicht verborgen:
	 Man ist nicht alleine
	 mit Ängsten und Pein,
denkt voller Hoffnung schon an morgen.
Wer es schafft, an sich zu glauben,
lässt sich die Zuversicht nicht rauben,
	 dem geht`s nicht mal schlecht,
	 denn der kommt zurecht - 
auch in dem wirren Krisengeflecht.
Oft hilft es, sich zurückzuziehn,
um aus dem Dauerstress zu fliehen,
	 denn Selbstschutz ist richtig ,
	 er ist äußerst wichtig
und macht so manche Sorgen nichtig.
Es gibt doch Dinge, die erfreuen,
man braucht sich davor nicht zu scheuen,
	 grad in schwerer Krise
da heißt die Devise:
„Nimm dir die Zeit, dich zu zerstreuen.“� Klaus Emig

SG 05 Wiesenbach hat nun helleres Flutlicht  
und spart Strom 

Neue Flutlichtanlage mit LED-Technik wurde eingeweiht. 
Dank an Spender und Unterstützer. 
Gleich doppelten Grund zur Freude hatte kurz vor Ostern die 1. Fuß-
ballmannschaft der SG 05 Wiesenbach. Sie erspielte sich nach langer 
Durststrecke wieder einmal einen Punkt mit einem Unentschieden ge-
gen Lobbach II. Und vor dem Spiel wurde die neue Flutlichtanlage ein-
geweiht. Dazu begrüßte Frank Fleckner, 1. Vorstand der SG 05, nicht 
nur Spieler und Zuschauer, sondern auch Henrik Westerberg von der 
Dietmar-Hopp-Stiftung sowie Vertreter des Gemeinderats. Und last but 
not least den Musikverein, der aus Anlass des Abends aufspielte. Fleck-
ner sprach in seinem Grußwort davon, dass im vergangenen Jahr die 
Vorstandschaft beschlossen hat, eine dringend notwendige Sanierung 
der Flutlichtanlage vorzunehmen und die alten Halogenlampen durch 
hochmoderne und klimafreundliche LED-Technik zu ersetzen. Das be-
deutete, sich im Anschluss um Förderung und finanzielle Mittel bis zur 
Installation der neuen Lichter zu kümmern. Die Masten, welche im mi-
serablen Zustand waren, mussten gesichert werden, damit sie auch in den 
nächsten Jahren strandsicher bleiben. Erst dann konnte eine Spezialfirma 
die Lichter anbringen. Anlässlich der Einweihung dankte Fleckner noch 
einmal all jenen, die das Projekt unterstützt und begleitet haben. Unter 
anderem seien Mittel vom Badischen Sportbund, dem Bundesministeri-
um für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, der SÜWAG, der 
Dietmar-Hopp-Stiftung aber auch von der Gemeinde Wiesenbach zu-
sammengekommen. Mit der neuen LED-Technik sei die SG 05 nun im 
Boot mit mittlerweile immer mehr Vereinen, die sich mit den Zielen der 
Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministeriums identi-
fizieren und einen wichtigen Beitrag dazu leisten wollen, dass Strom ge-

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
22.04.22 Grünprojekt „Ein Jahr in der Streuobstwiese“  Vortrag: Lebensraum Streuobstwiese Schwerpunkt Vögel      

19.00 Uhr
Bürgerhaus-Bürgersaal

23.04.22 Grünprojekt „Ein Jahr in der Streuobstwiese“  Praxis: Vogelexkursion  6.00 Uhr  Treffpunkt wird bekanntgegeben
23.04.22 Carnevalclub „Die Schisslhocker“   Mitgliederversammlung    16.30 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal

Anlässlich der Einweihung der neuen Flutlichtanlage bat Frank Fleckner (2.v.re), 
Markus Bühler und Henrik Westerberg (v.li) und Mitglieder der SG 05 und Ge-
meinderat zum Fototermin.� (Text und Foto: Marika Gutschik-Schilling)
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spart und Treibhausgasemissionen gesenkt werden. „Die LEDs machen 
das Licht auf dem Platz deutlich heller, wir sparen Strom und wir können 
flexibel steuern, welche Lampen wir in welchem Bereich des Sportplat-
zes anmachen“, freute sich Fleckner.  Nicht nur um der Idee einer neuen 
Flutlichtanlage willen, sondern um der Klimafreundlichkeit der Anlagen 
willen, unterstützt die Dietmar-Hopp-Stiftung entsprechende Projekte 
verschiedener Vereine, erklärte Henrik Westerberg. Gemeinderat Mar-
kus Bühler, der in Vertretung für Bürgermeister Eric Grabenbauer sprach, 
betonte, dass es der Gemeinde ein großes Anliegen ist, den Klimaschutz 
in Wiesenbach voranzubringen. Daher hat der Gemeinderat einstimmig 
die finanzielle Förderung der Flutlichtanlage mit 5000 Euro und damit 
mehr als die Richtlinien der Vereinsförderung hergeben, unterstützt. Die 
Feinjustierung der Flutlichtanlage stehe noch aus, so Fleckner und eine 
Sponsorentafel wird noch aufgestellt werden.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

STERBEFÄLLE

Wilma Elfriede Kisslinger geb. Rothbrust ist am 07.04.2022 verstorben.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freundeskreis Heimatmuseum

„Impressioni della natura“ in der Alten Ziegelei Wiesenbach
In unserer Wiesenbacher Galerie wurde am vergangenen Sonntag die 
Ausstellung „Impressioni della natura“ von Adelio Marinelli eröffnet. Der 
Autodidakt aus unserer Nachbargemeinde Waldhilsbach hat als Maler ein 
beachtenswertes Niveau erreicht. Marinelli wurde in der kleinen Gemein-
de Sanzeno im Val di Non / Trentino geboren. Bereits seit 1960 lebt und 
arbeitet er in Waldhilsbach und ist dort ein geschätzter Mitbürger. Schon 
früh widmete er sich der Malerei in Öl, die er uns mit seinem realistischen 
und poetisch geprägten Stil zeigt.
Zur Ausstellungseröffnung spielte der ehemalige Orchestermusiker der 
Heidelberger Philharmoniker, Heribert Eckert, gefühlvoll mit seiner 
Klarinette, bevor Ulrike Delacroix ihre Einführungen in die bildlichen 
Darstellungen von Adelio Marinelli vortrug. „Wir haben einige Male 
schon gemeinsam ausgestellt,“ konnte das Publikum von Ulrike Delac-
roix wärend ihrer Einführung vernehmen. „So z. B. in der Menzer-Villa, 
Neckargemünd, in zahlreichen Gemeinschaftsausstellungen in der Bid-
dersbachhalle in Wiesenbach. Auch aktuell zeigen wir gemeinsam etliche 
unserer Werke in der evangelischen Emmaus-Kirche in Mannheim-Schö-
nau“, führte sie weiter aus. „In Waldhilsbach ist Marinelli ein geschätzter 
Mitbürger“, konnte das Publikum vernehmen. „Wenn Delio nicht gerade 
in seinem riesigen Garten fleißig ist, dann sitzt er vor seiner Staffelei und 
malt. Die Anzahl seiner gemalten Bilder ist immens, Delio ist von einem 
Elan angetrieben, den ich mir oft für mich selbstwünsche.“ „In dieser 
heutigen Ausstellung können wir eine große Anzahl seiner heimatlich 
geprägten Landschaften sehen. Führte Frau Delacroix weiter aus. Sowohl 
aus seiner früheren südtiroler Heimat mit den hoch aufragenden Bergen 
und den stillen Seen. Er zeigt uns aber auch die Liebe zur langjährigen 
Waldhilsbacher- und Kurpfälzerheimat mit stilvollen Bildern. Eines sei-
ner wiederkehrenden Motive sind seine geliebten Hühner, die er hegt und 
pflegt. Für sie hat er einen wunderschönen Stall gebaut. Er zeigt uns aber 
auch wundervolle Stillleben und Portraits“.
Was ist kennzeichnend für Adelio Marinellis Stil, fragte Frau Delacroix in 
die Runde? „Da ist seine detaillegetreue Wiedergabe, die minutiös ausge-
arbeiteten Blätter, Grashalme, Blüten, Baumstämme, Felswände und vie-

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr� von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs�  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.:� 95020 / 950218
E-Mail:� Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt:� Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg�  
� IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
� BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG	�   
� IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
� BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen:�
Bauamt	� 950214
Bürgerbüro� 950216 / 950221
Gemeindekasse� 950231 / 950232
Hauptamt� 950215
Kämmereiamt� 950242
Ordnungsamt� 950219
Sekretariat� 950212 / 950213
Umweltamt� 950241
Bauhof    � 950217
Biddersbachhalle Hausmeister� 47288
Kegelstube� 47282
Panoramaschule � 49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung 	�  970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“� 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ � 4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann 	�  4362  
oder � 0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt� 5665
Frau Ingrid Mack	�  40242
Feuerwehr Wiesenbach� 4877232
Notruf	�  112
Polizeirevier Neckargemünd	 � 92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp� 0162 2646693 
Kläranlage� 972125
Wassermeister� 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline� 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung	  
und stromausfall.de� 0800 7962787
Technische Meldungsannahme� 06223 963300
Vodafone� 0800 172 1212G
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les mehr. Die Farbenpracht, die einem entgegenleuchtet, in allen Nuancen 
und Schattierungen, die realistisch dargestellte Tiefe der Landschaften. 
Man hört die Bäche förmlich plätschern, man spürt die Magie der jeweili-
gen Jahreszeit in seinen Bildern. Seine pastös gemalten Bilder schaffen ein 
Relief, das die Tiefe des Dargestellten noch verstärkt. Natürlich mischt 
Adelio Marinelli seine Farben selbst, arbeitet z. T. mit Pigmenten. Seine 
hochwertigen Mal-Utensilien und Rahmen erwirbt er zumeist in seiner 
italienischen Heimat, wo er momentan in seinem ehemaligen Elternhaus 
ausstellt.“ Mit einem Zitat von Johann Wolfgang von Goethe beendete 
Ulrike Delacroix ihre Einführung: „Die Kunst ist eine Vermittlerin des 
Unaussprechlichen“
Die Ausstellung läuft bis 08. Mai 2022. In den großen Schaufenstern der 
Ziegelei sind viel Bilder zu sehen. Dazu können die Galerieräume an al-
len Sonntagen jeweils in der Zeit von 15.30 - 17.00 Uhr betreten werden. 
Gerne steht an diesen Tagen auch der Künstler für weitere Informationen 
bereit.� Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

Die alte Heidelberger Brücke im Winter

Mit großer Freunde lauschten die Besucher dem musikalischen Begleitpro-
gramm.

Theatergruppe Lambefiewa

Terminänderung für die Kinderaufführung 
von Alice im Wunderland:
Aus organisatorischen Gründen wird unser Kindertheaterstück auf Sonn-
tag den 03.07.2022 nachmittags um 15.00 Uhr verlegt werden.
Wir bitten um Beachtung für die Änderung des Aufführungstermins.
Vielen Dank, Eure Lambefiewas.

Reiterverein Wiesenbach

Gute Nachricht, schlechte Nachricht
Gute Nachricht: Am Mittwoch, den 13. April, so um die Mittagszeit flog 
die erste Rauchschwalbe in Werner Krauß Stall ein. Am Samstag darauf 
folgte die zweite. Sie haben eine Flugstrecke von sicher über 1000 Kilome-
tern hinter sich gebracht, haben Wüsten, Meere und Gebirge überquert, um 
in Wiesenbach eine neue Schwalbengeneration großzuziehen. Respekt!
Schlechte Nachricht: In der Nacht von Freitag auf Samstag, den 15. auf 
den 16. April, wurde erneut der Zaun der Bachkoppel des RV Wiesenbach 
mutwillig zerstört. Pfosten wurden gewaltsam aus dem Boden gerissen. 
Sinnloser Kraftakt!� CW

SG 05 Wiesenbach e.V.

Einweihung und Derbyspiel
Kurz vor den Osterfeiertagen kam es zum Derby zwischen der SG Wie-
senbach und der SG Lobbach 2. Das war auch der geeignete Anlass, um 
die Flutlichtanlage gebühren einzuweihen.

Für die Einweihungsfeier waren zahlreiche Gäste geladen. Der Bürger-
meister mit dem Gemeinderat, die Sponsoren und die Ehrenmitglieder 
der SG Wiesenbach. Außerdem spielte der Musikverein Wiesenbach un-
ter der Leitung von Claudia Grimm einige Lieder, u.a. das Badnerlied. Für 
die musikalische Untermalung möchten wir uns an dieser Stelle nochmals 
recht herzlich bedanken.
Nachdem zunächst der 1. Vorstand Frank Fleckner etwas über die neue 
Anlage erzählte, kam auch der stv. Bürgermeister Markus Bühler zu 
Wort, der sowohl im Namen der Gemeinde, als auch des Gemeinderats 
sprach. Er begrüßte die neue Anlage, da diese knapp 70% des Energie-
verbrauchs einspart und somit aktiv zum Klimaschutz beiträgt. Nachdem 
die Feierlichkeiten beendete waren kämpften die Wiesenbacher gegen die 
drittplatzierten Lobbacher um langersehnte Punkte. Und trotz der tabel-
larischen Distanz fanden die Gastgeber deutlich besser ins Spiel und die 
Lobbacher mussten sich gleich zu Beginn mächtig wehren. In der 5. Spiel-
minute versuchte Niklas Zelezny mit einem Distanzschuss den Torhüter 
in Verlegenheit zu bringen, doch dieser parierte souverän. Nur zehn Mi-
nuten später setzte sich Korkmaz im Strafraum durch und stürmte bis zur 
Grundlinie vor, wo er den Ball in den Strafraum ablegte. DiMarco‘s Schuss 
konnte der Torhüter Herth aber erneut abwehren. 
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Stattdessen passierte es auf der anderen Seite. In der 22. Minute wurde 
der Ball klasse von rechts nach links verlagert. Statt gegen Max Müller 
zu verteidigen, waren die Abwehrspieler noch mit der Reklamation ei-
ner vermeintlichen Abseitsstellung beschäftigt. Das nutzte der Lobba-
cher gnadenlos aus, legt auf Patrick Münkel aber, der dem Wiesenbacher 
Schlussmann aber keine Chance ließ. Aber die SG setzte gleich nach. Di-
rekt nach dem Anstoß kam es zur Ecke. Suarez erwischte den Ball aber 
nicht perfekt, weshalb er knapp am Tor vorbei flog. Zehn Minuten vor der 
Halbzeit wurde es dann nochmal gefährlich vor dem Tor von Dominik 
Höpfer. Mauermann preschte bis zur Grundlinie vor und wollte in den 
Strafraum ablegen, doch Höpfer ließ das nicht zu und klärte zur Ecke. 
Dank der souveränen Abwehrleistung von Nico Suarez und Luca Bälz ge-
lang es den torgierigen Lobbachern nicht, noch einen Treffer zu erzielen. 
Mit einem 0:1-Pausenrückstand wechselte man die Seiten. Es war aber al-
len klar, dass hier mehr drin sei und die Lobbacher nicht ihren besten Tag 
erwischt haben. Gleich nach der Halbzeit bekam DiMarco einen hohen 
Steilpass in die Spitze gespielt. Sein Abschluss fand allerdings nicht den 
Weg ins Tor. In der 56. Minute wurde es dann wieder gefährlich vor dem 
Tor. Doch auch hier konnte der Torhüter parieren - diesmal aber nur zur 
Ecke. Kapitän Bälz schnappte sich den Ball und lief zur Eckfahne. Suarez 
lauerte schon im Strafraum. Bälz schlug die Ecke sensationell in die Box 
und fand den Kopf von Suarez. Der haute die Kugel mit voller Wucht ins 
Netz zum Ausgleich. Die Freude war groß und von nun an war das Spiel 
wieder richtig elektrisierend. 

Die Lobbacher, die mitten im Aufstiegskampf stehen, wollten und mussten 
natürlich gewinnen und die drei Punkte mit nach Hause nehmen. Doch 
die Wiesenbacher wollten sich für den knapp 150 Zuschauern nicht bla-
mieren und warfen sich in jeden Ball. Die Gäste schafften es nur noch mit 
hohen Bällen vor das Tor zu kommen, aber gefährlich wurde es nicht wirk-
lich. Die Wiesenbacher stattdessen hatten einige gute Offensivaktionen, 
die sie aber nicht mit letzter Konsequenz durchzogen und so auch nicht 
zum Torerfolg kamen. Mauermann versuchte den Wiesenbacher Schluss-
mann nochmals mit einem Weitschuss zu verunsichern, doch Höpfer blieb 
cool und konnte den Ball sicher festhalten. Bis zum bitteren Ende wurde 
in diesem Derby gekämpft. Vier gelbe Karten wurden verteilt, glücklicher-
weise keine rote. Am Ende hieß es jedoch 1:1-Endstand. Als der Schieds-
richter abpfiff war die Euphorie bei den Gastgebern, die Enttäuschung bei 
den Gästen. Nach langer Durststrecke konnte die SG Wiesenbach endlich 
wieder einen Punkt gewinnen. In der Tabelle stellt das zwar keinen Unter-
schied dar, allerdings war das ein wichtiger Punkt für das Selbstvertrauen, 
da man gegen einen Aufstiegskandidaten punkten konnte.
Jetzt ist es wichtig dieses geschöpfte Selbstvertrauen mit in die nächsten 
Partien zu nehmen. Am kommenden Donnerstag, den 21.04. ist der Hei-
delberger SC II zum nächsten Flutlichtspiel zu Gast. Anpfiff der Partie ist 
wieder um 19:30 Uhr.

Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder der SG Wiesenbach, wir möchten Sie herzlich zu un-
serer Mitgliederversammlung am Freitag, dem 29.04. um 19 Uhr in unse-
rem Vereinsheim einladen. Sollten Sie Anträge zu Tagesordnung haben, 
schreiben Sie gerne eine Mail an: kontakt@sg-05-wiesenbach.de oder 
kontaktieren Sie uns über unsere Website.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit,  
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder, 3. Anträge zu Tagesordnung, 

4. Berichte – Des 1. Vorsitzenden, – Der Abteilung Fußball mit Jugend, 
– Des Abteilungsleiters Tischtennis, 5. Bericht des Hauptkassiers, 6. Be-
richt der Kassenprüfer, 7. Aussprache zu den Berichten, 8. Entlastung 
der Vorstandschaft, 9. Neuwahlen – Des 2. Vorsitzenden – 2 Jahre, – Des 
Kassiers – 2 Jahre, – Der zwei Kassenprüfer – 1 Jahr, 10. Ernennung von 
Ehrenmitgliedern, 11. Investitionen, 12. Verschiedenes

Mountainbikertreff
Ab 28.4. regelmäßiger Fahrtreff immer am Donnerstag um 18.00 Uhr, 
Treffpunkt am SG-Wiesenbach Parkplatz am Ortsende von Wiesenbach 
in Richtung Langenzell. Wir hoffen auf einigermaßen gutes Wetter und 
drehen erst einmal eine auch für AnfängerInnen geeignete Runde durch 
die Wälder der Umgebung. Um mitfahren zu können, benötigt ihr ein 
Bike, Helm und Handschuhe. Natürlich freuen wir uns auch über jede/
jeden, die beim Aufbau der Abteilung mithelfen möchten. 
Kontakt: Martina Lindheimer, Klaus Oestreicher, MTB-Wiesenbach@
mail.de

F-Jugend
Am kommenden Samstag, dem 23.04. sind die jungen Kicker der SG Wie-
senbach auswärts unterwegs. Nachdem die Wiesenbacher vor gut zwei 
Wochen selbst Gastgeber waren muss die F-Jugend von Matthias Kliche 
in Schatthausen ran. Diesmal sind drei Spiele angesetzt, das sollte also im 
Vergleich zum letzten Mal, wo man den Ausfall von St. Ilgen kompensie-
ren musste, relativ einfach von der Hand gehen.
Das erste Spiel beginnt um 10:00 Uhr gegen den TSV Rettigheim. Da-
nach warten die SG Dielheim und der TSV Handschuhsheim.

TV Germania

STADTRADELN 2022 vom 08.05. bis 28.05.2022
Zum fünften Mal dabei ist das Team 
„Germania-Radler Wiesenbach“ 
beim STADTRADELN 2022. Auch 
dieses Jahr werden wir (fast) täglich 
Radtouren unterschiedlicher Länge 
anbieten. Am 13.05.2022 wird vor-
aussichtlich unser zweiter Rad-
Check-Tag stattfinden, ein Sicher-
heitstraining für die Wiesenbacher 
Pedelec-Fahrer ist ebenfalls wieder 
geplant. Nähere Infos dazu finden 
Sie demnächst an dieser Stelle und 
auf www.tv-germania.de. Bei Fragen 
wenden Sie sich gerne an Beate 
Hartmann beate.hartmann@tv-ger-
mania.de / 06223 46916. 

Privat und beruflich möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurück-
zulegen, das sollte unser aller Ziel sein. Nicht nur dass, vor allem wenn wir 
Kurzstrecken nicht mit dem Auto fahren, (teurer) Sprit und damit Geld 
gespart und der Motorverschleiß reduziert wird, wir vermeiden auch kli-
maschädliches CO2. Außerdem wirkt sich Bewegung im Freien positiv 
auf unsere Gesundheit aus, insbesondere wenn auch noch der gesellige 
Aspekt dazukommt, beim Radeln in kleinen Gruppen zu interessanten 
Punkten, eventuell mit Einkehr im Biergarten oder Eiscafé.
Also, was hindert Sie noch daran, beim STADTRADELN 2022 für Wie-
senbach in die Pedale zu treten? Anmelden unter: https://www.stadtra-
deln.de einem Team beitreten, möglichst natürlich dem Team „Germa-
nia-Radler“, und losradeln. � bh
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Nachruf 
 

                  Am 11. April 2022 verstarb unser 
ehemaliger Mitarbeiter 

 

Josef Pencz 
 

Herr Pencz begann am 1. Februar 1967 seinen Dienst bei der Gemeinde 
Gaiberg und war bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Dezember 
1994 als Schulhausmeister tätig.                       
 
Er hat seine Arbeit mit großem Engagement und Fleiß sowie mit  
einem ausgesprochenen Verantwortungsbewusstsein und hoher 
Selbständigkeit erledigt. Herr Pencz war die gute Seele „seiner“ Schule 
und hatte für alle, Lehrer wie Schüler, immer ein offenes Ohr. 
 
Wir nehmen betroffen Abschied und werden Josef Pencz in guter und 
dankbarer Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 

Für die Gemeinde und den Gemeinderat  
                                           von Gaiberg 
                                           Petra Müller-Vogel 
                                           Bürgermeisterin            

 

Nachruf
Am 11. April 2022 verstarb unser ehemaliger 
Mitarbeiter

Josef Pencz
Herr Pencz begann am 1. Februar 1967 seinen Dienst bei 
der Gemeinde Gaiberg und war bis zu seinem Eintritt in den  
Ruhestand im Dezember 1994 als Schulhausmeister tätig.                      
Er hat seine Arbeit mit großem Engagement und Fleiß sowie 
mit einem ausgesprochenen Verantwortungsbewusstsein 
und hoher Selbständigkeit erledigt. Herr Pencz war die gute 
Seele „seiner“ Schule und hatte für alle, Lehrer wie Schüler, 
immer ein offenes Ohr.
Wir nehmen betroffen Abschied und werden Josef Pencz in 
guter und dankbarer Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Familie.
	 Für die Gemeinde und den Gemeinderat 
	 von Gaiberg
	 Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin           

Am 28.05.2022 schon was vor? Einweihung des 
La Canourgue Platzes in der Gaiberger Ortsmitte.

Feiern Sie mit!

Spielplatz im Neubaugebiet – fast fertig!

Der neue Spielplatz ist fast fertig. Die Spielgeräte stehen schon und die 
Bepflanzung ist an ihrem Platz. Jetzt muss nur noch der Rasen anwachsen. 
Deshalb bleibt der Spielplatz noch ca. 4 Wochen gesperrt. Danach wird es 
eine offizielle Eröffnung geben.

Sitzbänke als Ort der Begegnung – 
Danke an die Spender

Haben Sie schon die zwei neuen Sitzbänke am Rande des Neubaugebietes 
entdeckt? Sie laden in sonniger Atmosphäre zum Verweilen ein. Als Treff-
punkt für Fremde, Verliebte und Freunde. Es kommt zu neuen Begegnun-
gen, Fremde werden zu Bekannten. 
Beide Bänke wurden vom in Gaiberg lebenden Schnitzkünstler Micha 
Reichert gefertigt. Das verwendete Holz stammt aus einer in Gaiberg ge-
wachsenen Eiche.
Die Bank mit dem beeindruckenden Adler wurde vom Gaiberger Ehren-
gemeinderat Rolf-Dieter Schätzle gespendet und nach dessen Wünschen 

gestaltet. Der Adler steht für Weitblick, Mut und Kraft. Genießen Sie auf 
der Bank den „Weitblick“ über das Neubaugebiet und beobachten Sie das 
Treiben auf den Baustellen im Neubaugebiet.
Auch unser Ehrenbürger Hans Flor hat eine Bank gespendet. Das Motiv, 
ein Löwe, ist das Sternzeichen von Hans Flor. Tatkräftig, wettbewerbs-
freudig und unerschrocken geht der Löwe durchs Leben. Er hat viel Ener-
gie und findet durch sein kreatives und optimistisches Gemüt immer wie-
der zurück zu seiner ruhenden Mitte. Nehmen Sie auf der Bank Platz und 
kommen Sie zur Ruhe.
Die Gemeinde Gaiberg dankt Hans Flor und Rolf- Dieter Schätzle ganz 
herzlich für die beiden Bänke und wünscht den Bürgerinnen und Bürgern 

Gaiberg
www.gaiberg.de

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Durch die Eröffnung einer weiteren Gruppe hat die Gemeinde Gai-
berg (ca. 2.400 Einwohner) zum nächstmöglichen Termin, spätestens 
1. September 2022, mehrere Stellen als

Erzieher/in (w/m/d)
im Kindergarten „Bergnest“ in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen. Es 
handelt sich um unbefristete Stellen. 
Ihre Aufgaben
• Betreuung und Bildung von Kindern
• �Begleitung der Entwicklung und Führen von Entwicklungsgesprä-

chen
• Dokumentation
• Eingewöhnung von Kindern
• �enge Zusammenarbeit mit den Eltern und den Mitarbeitern der    

Kindertagesstätte
Ihr Profil
• �Sie haben eine anerkannte Erzieherausbildung oder haben als  Quer-

einsteiger eine berufliche Anerkennung in der Erziehertätigkeit
• Sie sind engagiert, flexibel und motiviert
• Sie arbeiten gerne im Team und übernehmen gerne Verantwortung
• �Sie beweisen Einfühlungsvermögen und zeigen einen liebevollen    

Umgang mit Kindern
Unser Angebot
• �eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit im   

Schichtdienst (Montag - Freitag) mit einem vielseitigen Aufgabens-
pektrum und Mitarbeit in einem engagierten Team

• umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung und Sozialleistungen nach dem TVöD SuE
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 30. April 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, Post-
fach 11 61, 69251 Gaiberg oder per Mail an service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersendet wird.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Oehmig unter der Tel. Nr. 
06223/9501-11 oder die Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting 
unter der Tel. 06223/48004 zur Verfügung. Weitere Informationen 
über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter www.gaiberg.de
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entspannte Momente und schöne Begegnungen auf den neuen Sitzgele-
genheiten.

� Foto: A. Dorn

� Foto: PMV

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Freitag, den 
22.04.2022 in Gaiberg
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden. 
Am Freitag, den 22.04.2022 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 10:00 - 12:30 Uhr, beim Parkplatz Panoramastraße, 
Ecke Amselweg, beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, Rost-
schutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten werden 
bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da sie 
keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die 
Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus 
entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydo-
sen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpackung 
angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem dürfen die 
einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.  
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht und 
werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR An-
lagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abgegeben 
werden.

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer:� 9501-0
Faxnummer� 9501-40
Sprechstunden�
montags �8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs� Geschlossen 
donnerstags � von   8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags � von   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg� Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe � Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg� Tel. 9501-30
Notruf� Tel. 112
Wassermeister� Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“�  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting� Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen�  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg: � Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg � Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:�  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat� Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail� buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz� Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag� 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch� 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag� 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
29.04.2022 Mitgliederversammlung Obst- und Gartenbau-
verein, 19.00 Uhr, Bürgerforum
30.04.2022 Aktion sauberer Waldrand, Jugendfeuerwehr, 
10.00-13.00 Uhr
09.05.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
BürgerForum, nur mit Termin

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstellen und 
Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den an-
gegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

14.04. 	 Norbert Emig, � 70 Jahre
15.04. 	 Gerda Grüttner, � 75 Jahre
17.04. 	 Evelyn Reichwald-Klugger, � 70 Jahre
22.04. 	 Günter Kinzler, � 85 Jahre
Allen Geburtstagskindern - auch den Ungenannten - entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Ein Raum ohne Bücher ist ein Körper ohne Seele.“ � (Cicero)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, in den Räumen der Gemeindebücherei 
schlummert für jede Seele etwas, da ist für jeden etwas dabei. Kommen, 
suchen, finden – auch auf unserem ganzjährigen Bücherflohmarkt.
� Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
In den Osterferien muss niemand komplett auf uns verzichten, denn wir 
haben wie gewohnt in den Ferien mittwochs nachmittags geöffnet.
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 
Bitte informieren sie sich vor Ort über die aktuellen Corona Regeln

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Aktive Gaiberger
Ehrenamtsmedaille der Stadt Heidelberg 
für Gaibergs Ehrenbürger Hans Flor
Die Gemeinderäte der Aktiven Gaiberger/SPD gratulieren
Vor wenigen Wochen hat die Stadt Heidelberg die Ehrenamtsmedaille an 
Gaibergs Ehrenbürger Hans Flor verliehen. Herr Flor hat den Holocaust 
und seine Deportierung ins KZ Theresienstadt überlebt. Mehrere seiner 
Familienmitglieder, die damals zum Teil noch Kinder waren, hatten nicht 
dieses Glück – sie wurden von den Nationalsozialisten ermordet. Herr 
Flor hat oftmals als Zeitzeuge vor Schulklassen von seinen Erlebnissen 
und persönlichen Empfindungen aus dieser schrecklichen Zeit berichtet.  
Zusammen mit 28 weiteren Bürgern hat er nun vom Heidelberger OB 
Prof. Dr. Würzner die Ehrenamtsmedaille erhalten.
Die Gemeinderät:innen der SPD/Aktiven Gaiberger gratulieren Hans 
Flor herzlich zu dieser Ehrung
� Dr. Alexia Arnold, Dr. Martin Mühleisen, Eric Schuh

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Heimat- und Kulturverein Gaiberg

Generalversammlung mit Aufruf zur Mitarbeit
Der Heimat- und Kulturverein Gaiberg (HKV Gaiberg) schaut mit er-
gänztem Vorstand hoffnungsvoll in die Zukunft. Wichtige Aufgabe bleibt 
nach wie vor, aktive Mitglieder zu finden, so die wichtigste Nachricht von 
der Generalversammlung. Nach über zwei Jahren traf sich der HKV am 
Montag, den 11. April, wieder zu einer Generalversammlung. Mit dabei 
war das älteste Mitglied und Ehrenbürger von Gaiberg, Hans Flor. 
Die 1. Vorsitzende Gudrun Hufnagel konnte erfreut einen Migliederzu-
wachs auf 117 Mitglieder vermelden (von knapp 90 im Jahre 2019). Sie 
machte aber deutlich, dass sowohl sie selbst wie auch der 2. Vorsitzende 
Rolf Kickuth zwar dem Verein weiter in Vorstandsämtern zur Verfügung 
stünden, aber aus gesundheitlichen Gründen kürzer treten müssten. Daher 
sei es eine dringende Aufgabe, weitere aktive Mitglieder für den Vorstand 
zu finden. Es wurde offiziell bekannt gegeben, dass Sabine Barwig-Menges 
als Kassiererin zurückgetreten war. Als Nachfolgerin für dieses Amt würde 
sich Hannelore Leitner bewerben. Einstimmig ohne Gegenstimmen und 
Enthaltungen wurden diese Vorschläge von den Anwesenden Mitgliedern 
bestätigt, ebenso wie die Kassenprüfer Hansjörg Schmitt und Regine Soh-
men und auch Wolfgang Himmelmann und Hans-Jürgen Feninger als dem 
erweiterten Vorstand zugeordnete Beisitzer.
Gudrun Hufnagel machte deutlich, dass es zwar Kooperationen mit an-
deren Vereinen gebe, aber kein Zusammenschluss geplant sei. Dies wür-
de nämlich zunächst die Auflösung der betroffenen Vereine bedeuten. 
Ausblickend gab die 1. Vorsitzende bekannt, der HKV werde sich an der 
Ortsmittelpunktsfeier am 28. Mai beteiligen. Zudem hätte HKV-Mit-
glied Wolfgang Himmelmann eine Veranstaltung angeregt: 10 Jahre 
danach – nämlich nach der 700-Jahr-Feier Gaibergs im Jahre 2012. Der 
HKV will dies mit der Choral Community des MGV Sängerbunds Gai-
berg verwirklichen. Dafür ist im Herbst eine kleine Gesangsveranstaltung 
mit szenischen Einlagen geplant. Ein genauer Termin stehe noch nicht 
fest. Möglich sei auch ein kleiner Tagesausflug,  etwa nach Weinheim. 
Eine Beteiligung an einer – noch nicht beschlossenen – Kerwe oder am 
Weihnachtsmarkt versah die 1. Vorsitzende jedoch mit Fragezeichen und 
machte nochmals auf die zurückgehenden Kräfte für solche Aktionen auf-
merksam. Eher möglich sei eine vereinsinterne Winterfeier wie auch ein 
Ehrungsabend für langjährige Mitglieder.
Der 2. Vorsitzende und Schriftführer Rolf Kickuth betonte ebenfalls, dass 
gesundheitliche Gründe auch bei ihm dazu führen, sich nicht mehr so 
umfänglich aktiv wie früher einsetzen zu können. Er bekräftigte allerdings 
sein Bemühen, in Gaiberg weiterhin Vorträge über medizinische, natur-
wissenschaftliche und kulturelle Themen zu organisieren. Einen ersten 
Vortrag stellte er bereits für Mai in Aussicht, mit einem Thema, das auch 
junge Menschen betreffen kann: Herzrhythmusstörungen. Dieser Vortrag 
von dem Gaiberger Internisten und Kardiologen Dr. Norbert Röhrich 
wurde mittlerweile auf Donnerstag, den 19. Mai terminiert; er wird im 
Gemeindesaal stattfinden. Rolf Kickuth erinnerte auch an einen gelunge-
nen kleinen Ausflug in Coronazeiten zum Evolutionsweg nach Gauangel-
loch und regte eine Verarbeitung dieses Themas als Vortrag an. Schließlich 
regte der 2. Vorsitzende und Schriftführer an, dem Vorstand zu erlauben, 
1000 Euro an die Ukraine zu spenden – was von den anwesenden Mit-
gliedern anschließend unterstützt wurde. Da seine Familie selbst einen 
ukrainischen Flüchtling aufgenommen habe, wisse er allerdings, dass ein 
sicherer Transfer von Spenden und Gütern zur Zeit nicht ohne weiteres 
gewährleistet sei. Er regte an, ggf. auch für andere Gaiberger Vereine über 
die Gemeinde nachvollziehbare Wege mit identifizierbaren Empfängern 
und Institutionen ausfindig zu machen. Wie Bürgermeisterin Petra Mül-
ler-Vogel auf Nachfrage bestätigte, gebe es derzeit nur eine Koordination 
von Hilfen für Flüchtlinge, die sich in Gaiberg aufhalten. 
Nach den offiziellen Tagesordnungspunkten gab Wolfgang Himmelmann 
noch einen kleinen Einblick in die Geschichte des Ortes Eppingen. Er hat-
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te in aufwändiger Detailarbeit den Fachwerk-Kern dieses Ortes rekonstru-
iert und seine Zeichnungen in einer Ausstellung in Eppingen vorgestellt. 
Das Besondere der Zeichnungen: Sie zeigen den Ort, wie ihn ein Falke 
hoch über dem Ortskern sieht, mit einem nahezu vollständigen Rundum-
blick. Wolfgang Himmelmann zeigte in dem rund 20-minütigen Vortrag 
sowohl seine Arbeitsweise wie auch Besonderheiten von Eppingen, das 
über eine große Anzahl von 300- bis 500-jährigen Fachwerkhäusern ver-
fügt. Vervollständigt hat er die Darstellung von Eppingen mit einer ähnli-
chen von Heidelberg, ausgehend von einem „Falkenblick“ über der Hei-
lig-Geist-Kirche. Anders als in Eppingen sind Fachwerkhäuser dort wegen 
Zerstörungen in Kriegen nicht zu finden.
� Rolf Kickuth, 2. Vorsitzender und Schriftführer
 

Wolfgang Himmelmann zeigt den von ihm aufwändig konstruierten „Falken-
blick“ auf Eppingen.

MGV 1890 Gaiberg

Nach langer, pandemiebedingter Auftrittpause freuen wir uns, wieder 
proben und in der Öffentlichkeit singen zu dürfen.
Am kommenden Sonntag, den 24. April 2022, wird die Choral Commu-
nity den Gottesdienst um 10:00 Uhr in der Evangelischen Kirche Gai-
berg mit vier Liedern musikalisch mitgestalten. „The Peace of God“ und 
„Instruments of Your Peace“ künden von der Sehnsucht nach Frieden und 
von der Bereitschaft, daran mitzuwirken.
Die evangelische Kirchengemeinde und der MGV Sängerbund laden Inte-
ressierte, gleich welcher Konfession, herzlich zur Teilnahme ein. �(SR/BS)

SC 1950 Gaiberg

Grünschnittaktion beim SC Gaiberg
Am Samstag, dem 9.4. 2022 fand beim SC Gaiberg eine Grünschnittak-
tion statt. Beteiligt waren sieben unerschrockene SCler, die sich - dem 
nächtlichen Schneefall zum Trotz – eingefunden hatten, um Büsche und 
Hecken zu schneiden, sowie die Grünanlage zwischen Clubhaus und 
Sportplatz, die Freiflächen und Wege, und die Zuschauertribüne von Blät-
tern und Unrat zu säubern. Zum Glück kam schon bald die Sonne heraus, 
so dass nicht nur der Schnee auf dem Platz wegtaute, sondern auch die Ar-
beit zügig voran ging. Schon nach etwas mehr als zwei Stunden war alles 
erledigt. Einen herzlichen Dank an die fleißigen Helfer/innen! 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns ebenfalls herzlich bei der Ge-
meinde Gaiberg, und hier besonders den Mitarbeitern des Bauhofes 

bedanken, die nicht nur den Baumschnitt im Hang oberhalb des Platzes, 
sondern auch den Abtransport des Grünschnittes übernommen haben. 
Schließlich möchten wir Sie, liebe Gaibergerinnen und Gaiberger, um 
Unterstützung bitten: Wir möchten den Fußball in Gaiberg, vor allem 
für Kinder und Jugendliche, dauerhaft erhalten, aber auch das Leben 
in unserer Gemeinde durch Aktivitäten, wie z.B. der Veranstaltung von 
Flohmärkten, Barabenden, Festen oder der Unterstützung bei großen 
Veranstaltungen bereichern – und dafür brauchen wir aktive Helfer und 
Mitstreiter! Wir möchte daher an dieser Stelle auf unsere Mitgliederver-
sammlung am Freitag, den 13.5.2022 hinweisen, bei der wir u.a. auch un-
ser Jahresprogramm vorstellen werden.� Text und Foto: UH

TC Gaiberg

Es geht los!
Der TC Gaiberg beginnt die Saison am Sonntag, 24. April traditionell 
mit einem Spaßturnier. Auch Nichtmitglieder und Tennisneulinge 
sind wieder herzlich dazu eingeladen.
Am Sonntag, den 24. April lädt der TC Gaiberg seine Mitglieder zur Saiso-
neröffnung ein. Auch in diesem Jahr sind Nichtmitglieder wieder herzlich 
eingeladen, am traditionellen Blümchenturnier teilzunehmen. Bei diesem 
Blümchenturnier geht es in erster Linie nicht ums Gewinnen, sondern 
vielmehr um den Spaß, die ersten Bälle auf Sand zu schlagen. Dement-
sprechend ist auch der Spielmodus: Gespielt wird ausschließlich Mixed 
und die Paarungen werden nach jeder Runde neu ausgelost. Die Sieger 
jeder Runde erhalten als „Siegestrophäe“ ein Schleifchen an den Schlä-
ger. Start ist um 10:00 Uhr, das Ende ca. um 16:00 Uhr. Für die Stärkung 
zwischen den Spielrunden ist im Clubhaus ein kleines Buffet aufgebaut.
Tennis ist ein toller Sport, und wir vom TC Gaiberg wollen dies mit mög-
lichst vielen teilen und etwas Werbung für unseren Sport machen. Des-
halb laden wir alle, die Tennis mal ausprobieren wollen ein, mit uns in 
die Saison 2022 zu starten. Als kleiner Anreiz gibt es ein paar interessante 
Sachpreise zu gewinnen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer Lust 
hat kommt einfach am 24.4.2022 ab 10:00 Uhr auf die Anlage des TC 
Gaiberg in der Panoramastraße.
Neuer Anlauf zum Freien Spiel am Freitag
Wir wollen einen neuen Anlauf nehmen, das eingeschlafene Freie Spiel 
am Freitag wiederzubeleben. Die Idee dabei ist, dass wir uns einfach auf 
der Anlage treffen und ohne Platzreservierung jeder mit jedem spielt: Alt 
mit Jung, Mann mit Frau, Klein mit Groß – einfach nur zum Spaß. Und 
danach werfen wir entweder den Grill an, oder jemand bietet einen klei-
nen Imbiss an.
Starten wollen wir direkt am Freitag, den 5. Mai. Nähere Infos folgen – 
freiwillige „Wirte“ können sich aber schon beim Vorstand melden.
Weitere Termine:
Start des Jugendtrainings am 25.04.2022
Start des Erwachsenentrainings am 02.05.2022
Mitgliederversammlung am 18.05.2022 um 19:00 Uhr
Ein Sommerfest ist geplant, der Termin muss noch gefunden werden




